
  Version: 01.04.08 

Kurs: Pionierwoche Datum: 12. – 19. Juli 2008 Ort: Teufen AR 

 

Programmübersicht   
 

 Gott verbindet sich mit uns Zweck der Verbindung mit uns Aufbau der Verbindung Auswirkung der göttl.Verbindung 
h Samstag Sonntag Montag Dienstag 

08.00 Vorinforamtionen 
 Die Teenies werden angeschrieben, um 

sich aus dem ganzen Land in Ramses zu 
versammeln und aus Ägypten 
auszuziehen. 

 Anfrage nach Vegi und Instrumente 
 Etwas spezielles was die TN mitnehmen 

(Lagerklamotte) 

Morgenessen Morgenessen Morgenessen 

 

    

 

09.00 LS 2 – Postenlauf: Materialbeschaffung 
 Die Leviten bekommen den Auftrag, das 

Material für die Stiftshütte zu besorgen. 
 An den verschiedenen Posten müssen 

sie auf verschiedene Art die Materialien 
erwerden („Fällen“ in der Oase, 
„Handeln“ mit Nomaden, etc.) 

Lobpreis 
 Kurzinput: Tagesthema 

Stille Zeit 
 besseres Erbe 
 Hebr 10,19-39 

Lobpreis 
 Kurzinput: Tagesthema 

Stille Zeit 
 besseres Opfer 
 Hebr 9,1-28 

 

 

 

10.00 

 LA 3 – Das goldene Kalb 
 Die Teens werden sich selber 

überlassen, während Moses (Team) mit 
Gott reden (einige Leiter beobachten) 

 Sie bekommen den Auftrag, zu beten 
(etwas einfaches) 

 
Auswertung durch „Moses“ 
 Viele werden wohl nur rumhängen, einige 

Blödsinn machen 
 „Zerschmettern der Gesetzestafeln“ 

LA 4 – Kunsthandwerk im Volk 
 Bastelworkshop 

 Batik 
 Fladenbrot backen 
 Musikinstrumente (Trommeln, 

Panflöten, etc.) 
 Schmuck aus Metal 
 etc. 

 

 

11.00 

 

 

 Sammlung des Volkes: 
 Begrüssung durch Moses (Andi) 12.00  

 LA 1 - Kennenlernen 
 Gegenseitiges Vorstellen in Familien 
 Gestalten des Stammesbanners 

Stille Zeit 
 besserer Bund 
 Hebr. 7,1-28 

 

   

13.00 Mittagessen1 
 Poulet, Reis und Brot 

Mittagessen1 
 Poulet, Reis und Brot 

Mittagessen1 
 Poulet, Reis und Brot  LS 1 – Reise von Ägypten zum Berg Sinai 

 Ausreise aus Ägypten Gruppenweise mit 
Banner – Reise in Gruppen 

 jede Gruppe hat ein (Leiter-) Wagen mit 
dem sie ihr Gepäck transportieren kann 

 Bachüberquerung (Durchzug durch Rotes 
Meer) 

 Reise bis an den Berg Sinai 
 
Inhalte Unterwegs: 
 Postenlauf – mit verschiedenen 

Aktivposten (Herausforderungen in der 
Wüste) 

 u.a. Kennenlernspiel 
 siehe oben 
 

 

    
Leiterhöck 14.00 

 

 

 

15.00 LA 2 – Aufbau der Stiftshütte 
 Stiftshütte bauen 
 Utensilien (Altar, Bundeslade, Pfosten) 

bauen 
 Kleider für Priester und Hohepriester 

nähen 
 
Weitere Bauten 
 Wachturm 
 Duschen/ Waschräume 

LS 3 – Leichtathletik: Übung goldenes 
Wasser / saures Wasser 
 Konsequenzen der Anbetung des 

Goldenen Kalbes. 
 „Drill“ – Parcours (Verschiedene 

sportliche Posten – Einzelwettkampf -  
Freude am Sport im Vordergrund und 
nicht Strafe) 

geistliche Interessengruppen 
 Als Übermittler leben 
 Heiligung (Themen wie Geld, 

Beziehungen, etc.) 

 

 

 

16.00 

  

 

 geistliche Interessengruppen 
 Als Übermittler leben 
 Heiligung (Themen wie Geld, 

Beziehungen, etc.) 

17.00 

 

 

 

18.00 Abendessen1 
 „normales“ Essen (aus Ägypten 

mitgenommen) 

  

 

 Abendessen1 
 Poulet, Reis und Brot 

Abendessen1 
 Poulet, Reis und Brot 

Abendessen1 in Familien 
 Poulet auf dem Feuer, Reis und Brot 
 Familienabend integriert mit 

anschliessendem Game 
 
 

  

19.00 

 LA 1 - Einrichtung Wüstenlager am Berg 
Sinai 
 SPATZ-Zelte 
 evtl. Biwak – Berliner, Gotthard 

 
Leiterhöck 

 
Leiterhöck  

 

20.00 

 

 Einstieg ins Thema im Zelt der 
Zusammenkunft  
 Begegnung am Berg Sinai (Donner, Blitz 

etc.) 
 Gott verbindet sich mit uns 
 Stiftshütte = Zelt der Zusammenkunft 
 Einführung Zweierschaften 

Einführung Reinigungsritual  
 Waschen vor GD/StZ, Mützen ab, etc. 

Reinigungsritual vor GD 
Evangelistischer Abend 
 Lobpreis 
 Aufbau der Verbindung 
 Das Kreuz zerreist den Vorhang zum 

Allerheiligen 

LS 4 –Geländespiel: Kampf gegen Amelek 
 Israel hat den Auftrag, die Amelekiter zu 

vernichten (immer wieder in der 
Geschichte) 

 Der Sieg kann nur erreicht werden, wenn 
Moses die Arme oben hat. 

 

21.00 Gottesdienst (ab So Abend in „Stiftshütte“) 
 Lobpreis 
 Zweck der Verbindung mit uns Menschen 

 

 

  

22.00   

 

 

 Bettmümpfeli Bettmümpfeli Bettmümpfeli Bettmümpfeli 

23.00 Nachtruhe Nachtruhe Nachtruhe Nachtruhe 

     

     

     

 



  Version: 01.04.08 

 
 Verbunden mit Gott im Dienst Verbindung aufrecht erhalten Konsequenzen der Verbindung Segen aus der Verbindung 

h Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

08.00 Morgenessen Morgenessen Morgenessen Morgenessen 

 

     

 

09.00 Lobpreis 
 Kurzinput: Tagesthema 

Stille Zeit 
 bessere Auferstehung 
 Hebr 11,32-40 

Lobpreis 
 Kurzinput: Tagesthema 

Stille Zeit 
 besseres Amt 
 Hebr 8,1-13 

Lobpreis 
 Kurzinput: Tagesthema 

Stille Zeit 
 bessere Heimat 
 Hebr 11,1-16 

Stille Zeit 
 bessere Hoffnung 
 Hebr 13,7-21 

 

 

 Lagerabbau 

10.00 

    

 LA 5 – Lagerabbruch 
 Zelte und Stiftshütte abbrechen und 

Transportbereit machen 
 Infrastruktur Abbruch vortäuschen 

Reinigungsritual vor Anlass 
Einleitung 
 Die Verbindung aufrecht erhalten 

Begegnungsformen 
 Themen: hören, reden, Lobpreis, Stille, 

Gebet, etc. 
 evtl. Begegnungsformen vorbereiten 

lassen in IG’s, erst danach praktisch 
ausführen 

Reinigungsritual vor GD 
Herausforderung 
 Konsequenzen der Verbindung 
 Einsetzungsfeier der Priester 

(Aussendung und Segnung) 
 pers. Reflektion und Zeugnisse 

 

11.00 Abschluss 
 letzte Worte und Gebet 
 Verabschiedung und Aussendung ins 

verheissene Land (jeden an seinen Ort) 

 

 LS 5 - Marsch ins verheissenes Land 
 Material der Stiftshütte auf die Gruppen 

aufteilen und mitnehmen 
 jede Gruppe hat einen (Leiter-) Wagen 

 Lagerabbau 

12.00 Marsch zu den ÖVs 

 

  

   

13.00 Kundschafter aussenden (ev. Spiel) 
 Kundschafter (pro Familie einen) 

Mittagessen1 
 Poulet, Reis und Brot 

Mittagessen1 
 Poulet, Reis und Brot 

 

  

 Mittagessen 
 Kundschafter bringen feines Essen und 

Früchte mit 
 spezielles Essen (kein Poulet , Reis und 

Brot) 

 

    

14.00  

  

 LS 5 – Marsch 40 Jahre Wüste 
 Trotz gutem Essen wollen sie aus Angst 

vor den „Riesen Kanaans“ nicht 
einreisen. Darum... 

 Rückkehr über andere Route auf den 
Lagerplatz (in die Wüste) 

 

  

15.00 LS 6 – Jag die Fatahmorgana (Mister X) 
 Marsch nach St.Gallen  
 Ziel ist, die Illusion (Fatahmorgana) zu 

erwischen. 
 Anschliessend Rückfahrt (mit Zug) nach 

Teufen und Marsch auf den Lagerplatz 
zurück 

Lagerabbau 
parallel zu 
Testlauf 

LS 8 – Postenlauf: 
Lehrlingsabschluss 
 Postenlauf zu zweit mit 

Frage- und 
Aufgabeposten  

 analog zu Jungschar-
„Sternprüfung“ 

 „Lehrabschlussprüfung“ 
der Levitenlehrlinge 

 

  

  

  

16.00 LS 5 – Lageraufbau 
 Lager wieder aufbauen auf dem „alten“ 

Platz (so brauchen wir nur ein Platz und 
müssen nur eine Infrastruktur aufbauen) 

 Zelte und Stiftshütte 

 

  

  

  

17.00  

  

  

  

18.00  LA 7 – Jüdisches Fest 
 Festvorbereitungen 
 Aushändigen der „Fresspäckli“ 

 

  

 Abendessen1 
 Poulet, Reis und Brot 

Abendessen1 
 Poulet, Reis und Brot 

 

  

19.00 Festessen 
 Festbuffett (KEIN Poulet und Reis )  

 

  
Leiterhöck 
 
parallel einpuffen der Teenies (mit je 1 GL) 

 
Leiterhöck 

 

  

 Ämtli  

20.00  

 LA 7 – Jüdisches Fest 
 Ritual 
 Levitenwissens-Quiz  

„Levitenabschluss-Test“ 
(Wochenrückblick) 

 Diplomfeier zur Ausbildung als Levit 
 Kurzinput: „Ihr seit die königliche 

Priesterschaft!“ 

 

 Reinigungsritual vor GD 
Gottesdienst 
 Verbunden mit Gott im Dienst 

LS 7 – Stafette: Verbindungsaufbau 
 Immer zwei Personen sind verantwortlich, 

dass eine Nachricht durch ihr 
„Netzabschnitt“ kommt. 

 Jeder Netzabschnitt hat andere 
Gegebenheiten (Hindernisse, „Klettern“, 
Seilparcours, etc.) 

 Die Nachricht wird gesendet (eine Frage) 
und muss beantwortet und 
zurückgesandt werden (Antwort). Erst so 
ist die Verbindung aufgebaut. Wer schafft 
am meisten Verbindungen aufzubauen? 

 

  

21.00  

  

  

   

22.00   

  

  

 Bettmümpfeli Bettmümpfeli  

23.00 Nachtruhe Bettmümpfeli Nachtruhe  

 anschliessend Leiterabend Nachtruhe   

     

     

 

Legende:   geistliches  J+S Lagersport  Lageraktivität  Essen  Freizeit  Diverses 

 
1
 Essen: Teens sollen erleben, warum die Israeliten gemurrt haben über das Essen (immer das selbe) – ein spezielles Erlebnis 

 


